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Die Europäische Kommission schlägt Ende Mai 2020 ein Wiederaufbaupaket vor. 
Dieses besteht u.A. aus dem Wiederaufbauinstrument „Next Generation 
EU“. Die Aufbau- und Resilienzfazilität (Recovery and Resilience Facility / 
RRF) ist dessen Herzstück.

Mit diesem Europäischen Aufbauplan werden insgesamt 1,8 Bio.! 
Euro bereitgestellt‚ davon 750 Milliarden Euro für das Aufbauinstrument "Next 
Generation“.

Der PNRR Italiens wurde von der Europäischen Kommission begutachtet und 
am 22. Juni 2021 genehmigt. (Abänderung Dez. 2023: inkl. RePowerEU, +7 
Reformen)

Italien werden Finanzmittel im Ausmaß von insgesamt 194,4 Milliarden Euro 
zugewiesen

Entstehung des PNRR



Gestrichene Maßnahmen:
• Eingriffe für die Resilienz und Aufwertung des Territoriums und die Energieeffizienz der Gemeinden

• Projekte für die städtische Erneuerung und Projekte im Sozialbereich 

Neues Kapitel bzw. zusätzliche Mission „RePowerEU“ 
• Maßnahmen hauptsächlich betreffend den Energiesektor 

• Einige Investitionen richten sich an Unternehmen

• Leitungen und Infrastrukturen 

z.B. Verbesserung der Wasserleitungen, Sicherung und 

Verbesserung der Widerstandsfähigkeit der Stromleitungen, 

Investitionen in Züge mit reduziertem CO2-Ausstoss und Eingriffe an Schulgebäuden. 

• Aufstockung einiger bestehender Investitionslinien
wie z.B. GOL, Energieeffizienz im Wohnbau oder medizinische Nahversorgung

Änderung des PNRR Ende 2023

Unterstützung für Investitionen in Energieeffizienz für Unternehmen,

Unterstützung von KMUs bei der Eigenproduktion von erneuerbarer

Energie, Investitionen für den ökologischen Wandel in strategischen

Industriezweigen.

z.B.
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Circolare del 31 dicembre 2021, n. 33

Addizionalità, finanziamento complementare e assenza di doppio 
finanziamento

Decreto del 11 ottobre 2021

Procedure relative alla Gestione finanziaria delle risorse PNRR

Circolare del 21 giugno 2022, n. 27

Monitoraggio delle misure PNRR - REGIS

Circolare del 13 ottobre 2022, n. 33

Aggiornamento Guida operativa per il rispetto del principio di non arrecare 
danno significativo all’ambiente (cd. DNSH)

Circolare del 15 settembre 2023, n. 27

Integrazione delle Linee Guida per lo svolgimento delle attività di controllo 
e rendicontazione delle Misure PNRR di competenza delle Amministrazioni 
centrali e dei Soggetti Attuatori. (prec. circolare n.30 / 2022)

Circolari/decreti MEF/RGS

Home - Italia Domani - Portale PNRR



Wichtige Hinweise für die Umsetzung von PNRR Maßnahmen

• verschiedene Grundsätze und Vorgaben, die für die Umsetzung der Maßnahmen des PNRR relevant sind

• sofern nicht anders verfügt, gelten dieselben Vorgaben ebenfalls für den Plan für ergänzende 

Investitionen (Piano nazionale per gli investimenti complementari – PNC)

• Zielgruppe: Strukturen der Landesverwaltung im weiteren Sinne, die entweder direkt als Projektträger 

oder in anderer Form involviert sind

• Monitoring, Rechnungslegung, Kommunikation, Querschnittsprinzipien wie das DNSH-Prinzip

Siehe auch RS der Abt. Örtliche Körperschaften vom 20.2.2023 "PNRR – Buchhalterische Hinweise" 

gerichtet an öffentliche Körperschaften (z.B. Gemeinden)

Rundschreiben Nr. 18/2022 des Generaldirektors der Aut. Provinz Bozen



Governance – Struktur auf Landesebene
Cabina di regia –

Steuerungsgruppe
Task Force Next 

Generation EU – PNRR
Ripartizioni competenti per 
materia – Fachabteilungen

Bereits seit dem 05.10.2021 findet monatlich ein
Treffen der Steuerungsgruppe statt.

Die Steuerungsgruppe hat die Governance über
die Projekte, gibt grundlegende Richtlinien vor,
trifft strategische Entscheidungen, ist beim
Landeshauptmann angesiedelt und setzt sich
zusammen aus:

− dem Landeshauptmann,
− dem Generaldirektor,
− dem Generalsekretär,
− dem Präsidenten des Gemeinden-

verbandes,
− den Ressortdirektoren und der

Bildungsdirektorin/den Bildungsdirektoren,
− dem Leiter der Task Force und der

Direktorin der Abteilung Europa.

Die TF wurde mit Dekret des Generaldirektors
am 15.11.2021 eingerichtet und ist bei der
Generaldirektion angesiedelt.

Die TF begleitet die Umsetzung und Kontrollen
der genehmigten Projekte,
- ist im konstanten Austausch mit der "Cabina

di regia",
- koordiniert die Abrechnungen,

übernimmt das Monitoring und setzt sich
zusammen aus:

− dem Leiter der TF,
− 3 MitarbeiterInnen der Abteilung Europa,
− einem Vetreter des Gemeindenverbandes

und
− einer Mitarbeiterin der Generaldirektion

Die Steuerungsgruppe hat bestimmt,
dass jeder Aufruf neben der TF von
einer Fachabteilung des Landes betreut
wird

Ausmaß der Mitarbeit unterschiedlich, je
nach Rolle (fachliches know how,
Mitarbeit bei Information potentieller
Begünstigter, direkte Abwicklung von
Auswahlverfahren oder Projekten)



Institutionelle Zusammenarbeit

• Einvernehmensprotokoll der Autonomen Provinz mit dem staatl. Territorialen 

Rechnungsamt, dem Regierungskommissariat und dem Gemeindenverband zur 

Unterstützung der lokalen Körperschaften bei der Umsetzung des PNRR (November 2023)

• Rahmenvereinbarung mit dem Regionalkommando der Finanzwache Trentino-Südtirol für 

die Zusammenarbeit zur Bekämpfung des Betrugs bei der Verwendung öffentlicher Mittel, 

einschließlich jener des PNRR (Dezember 2023)

• Cabina di coordinamento presso la prefettura, ex Art. 9, Abs. 1 des Gesetzesdekrets 

19/2024, per il monitoraggio su base territoriale, per favorire sinergie e per migliorare l‘attività di 

supporto per l‘efficace attuazione del PNRR (italienweit am 27. Mai 2024 eingerichtet) 



Finanzielle Umsetzung in Südtirol 
Insg. 

Zuweisungen

Mio €

genehmigte
Projekte Mio €

genehmigte

ProjekteMission

200,0136,91030M1 -

522,8435,91222M2 -

37,437,43M3 -

150,2124,8334M4 -

44,729,727M5 -

110,4110,297M6 -

1.065,4874,82.713Summe



Finanzielle Mittel für Südtirol 
(genehmigte Projekte und formale Zuweisungen - Stand 28.05.2024)



Mission 1 - Digitalisierung, Innovation, Wettbewerbsfähigkeit,    
Kultur und Tourismus

136.9 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

1030
genehmigte

Projekte

200 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 

Leuchtturm-
Projekt

"Simply digital"

Digi Points
Neugestaltung

historischer
Dörfer

A: Stilfs,
B: Schnals, Enneberg, 

Salurn.

25 Mio. €

22 sogenannte
„Digipoints“, verteilt im
gesamten Landesgebiet, 
um Bürgern
grundlegende digitale
Fähigkeiten zu vermitteln

1 Mio. €

Investitionen, um die 
Herausforderungen im
Bereich der Digitalisierung
und der Datensicherheit zu
bewältigen

20 Mio. €

Vollständige Übersicht: Infografik auf PNRR der Task Force

Z.B.



Mission 2 - Grüne Revolution und ökolgischer Wandel

Hydrogeologische
Risiken

Grüner
Wasserstoff

Solarparks
in der

Landwirtschaft

Finanzierung von über 240 
Vorhaben zur Installation von 
Photovoltaik-Anlagen auf den
Dächern landwirtschaftlicher
Gebäude

40 Mio. €

Mehr als 50 Projekte zum 
Hochwasserrisikomanagemen
t und zur Reduzierung
hydrogeologischer Risiken

25 Mio. €

Hydrogen Valleys -
Wasserstoffproduktion aus
erneuerbaren Quellen auf 
Flächen stillgelegter
Industrieanlagen

14 Mio. €

Z.B.

435.9 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

1222
genehmigte

Projekte

522.8 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 



Mission 3 - Infrastruktur für eine nachhaltige Mobilität

Potenzierung
des 

Eisenbahnnetzes

Riggertalschleife und Virgl
Tunnel

38 Mio. €

37,4 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

2
genehmigte

Projekte

37,4 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 



Mission 4 - Bildung und Forschung

Stärkung der 
Bildungs-
dienste

Stipendien für 
Doktorats-

studien und
innovative 

Doktorarbeiten

Maßnahmen
gegen den

Schulabbruch

Förderungen Schulprojekte

10,8 Mio. €

Kinderhorte und Kindergärten
Ganztagesbetreuung, Mensen,

Schulsportinfrastruktur,
Sicherheit der Schulbauten
54 Mio. €

Zuweisungen an die Freie 
Universität Bozen

7 Mio. €

Z.B.

124,8 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

334
genehmigte

Projekte

150,2 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 



Mission 5 - Zusammenhalt und Inklusion

G.O.L.

Arbeitsmarkt
Soziales

Sport und
Soziale

Eingliederung

2 Projekte in Bozen:
Neue Anlage Sportzone 
Pfarrhof
Sanierung Sportzone Lido

2,2 Mio. €

Garantie der Beschäftigungs-
fähigkeit von Arbeitern (GOL)

16,5 Mio. €

Unterstützung fragiler Familien,

Autonomie von Menschen mit
Behinderungen, Wohnbau, 
Stärkung von Dienstleistungen
und sozialer Infrastruktur

3 Mio. €

Z.B.

29,7 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

27
genehmigte

Projekte

44,7 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 



Mission 6 - Gesundheit

Modernisierung der 
digitalen und 
technischen

Ausrüstung der 
Krankenhäuser

Elektronische 
Gesundheitsakte

Gemeinschafts-
Häuser und 

wohnortnahe
Versorgung

10 Gemeinschaftshäuser

14,4 Mio. €

Erneuerung von
Krankenhausausrüstung
von hohem technologischen 
Gehalt

20,7 Mio. €

Einführung und 
Verwendung der 
Elektronischen
Gesundheitsakte

4,9 Mio. €

Z.B.

110,2 Mio. Euro  
Genehmigte 

Projekte 

97
genehmigte

Projekte

110,4 Mio. Euro 
Insgesamt
zugewiesen 



Aktuelle Entwicklungen auf Landesebene

Aktuelle 
Entwicklungen: 

Derzeit/
demnächst 
offene Aufrufe: 

• Landwirtschaftliche Maschinen

• Energiegemeinschaften

• Digitalisierung in der öffentlichen Verwaltung

• Unternehmensförderung und 

Entwicklungsinvestitionen im Bereich Tourismus

• Erweiterung des Angebots an Kinderhorten 

mit Hilfe von PNRR-Mitteln - 734,9 Millionen 

Euro.

• Agri-Photovoltaik

• BORGHI B – Enneberg und Schnals Erste Liste 

der förderfähigen Unternehmen veröffentlicht

• SEAB erhält für die Stadt Bozen einen Zuschuss 

von ca. 8 Mio. Euro für ein Projekt zur 

Verringerung der Verluste in den 

Trinkwasserleitungen

• NEOGY erhält Zuschüsse für die Installation von 

Elektroladesäulen in Südtirol und im Trentino

work in progress



DNSH-Prinzip - (Do no significant harm )

Das missionsübergreifende DNSH
Prinzip, bezeichnet den Grundsatz der 
Vermeidung erheblicher Umweltschäden.
Alle Projekte im Rahmen des PNRR müssen
mit diesem Prinzip im Einklang sein.

Querschnittthemen des PNRR - Europa (provinz.bz.it)



kritische Aspekte: 

• Unscharf Definierte Rolle der Regionen

• Enge Fristen und Zeitnot bleiben ein 
Problem

• DNSH ist noch Neuland und die Anwendung 
der Vorgaben auch für Techniker nicht 
einfach 

Il principio DNSH (Do No Significant Harm) nel PNRR - Italia domani
(https://www.italiadomani.gov.it/it/Interventi/dnsh.html)



Neue Webseite
Europa - Alto Adige (provincia.bz.it)



Unsere Kontakte

Task Force PNRR: taskforce-pnrr@provincia.bz.it - der Generaldirektion

angesiedelt in der Abteilung Europa

Webseite: https://europa.provinz.bz.it/de/nextgenerationeu-pnrr-in-suedtirol


